
 

 
Pressemitteilung  
des Geologischen Dienstes NRW 
 
 

Krefeld, den 8. September 2016 
 
 
 
Auf den Spuren der Bergleute im Briloner Eisenberg – 
Geo-Wanderung am Tag des Geotops: Sonntag, 18. September 2016 
 
Der Briloner Eisenberg und die Gewerkenfamilien Kannegießer – Unkraut – Hövener 
sowie die Familie Kropff verbinden die Städte Brilon und Olsberg. Über viele 
Jahrhunderte hinweg bauten die Bergleute aus der Region den Roteisenstein ab. Die 
Entstehung der Roteisenlager, die von großer wirtschaftlicher Bedeutung für die Region 
waren, gibt Anlass für eine genaue Betrachtung. Die Schließung des Eisenbergs jährt 
sich in diesem Jahr zum 100. Mal. 
 
Am Tag des Geotops wollen wir uns entlang des Gewerkenweges auf eine Spurensuche 
nach dem historischen Bergbau begeben. Während unserer Wanderung erhalten die 
Teilnehmer einen Einblick in Welt der Vulkane, wie diese vor ca. 350 Mio. Jahren in den 
devonischen Meeren zum Ausbruch kamen. Welche Phänomene geben uns heute 
Hinweise auf diese Vergangenheit, wie ist dieses Vulkangestein zusammengesetzt, wie 
kam es zu der Anreicherung von Eisen, wie haben die Bergleute es gefunden? 
 
Neben all diesen Fragen spielt auch der Bergbau eine entscheidende Rolle auf unserem 
Wanderweg. Eine Führung im Philippstollen bringt uns die Geologie, Montangeschichte 
und das Bergbaugeschehen auf besondere Weise näher. Ihre Fragen werden Ihnen von 
Hiesigen und von Fachleuten des Geologischen Dienstes NRW auf der Wanderung über 
den Gewerkenweg vorbei an den montanhistorischen Relikten beantwortet. 
 
 
Programmablauf 
Termin: Sonntag, 18. September 2016 

Beginn: 10:00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz „Hiebammen-Hütte“/Hilbringsetal, 59929 Brilon 
 



Die Wanderung wird als Zielwanderung durchgeführt, für einen etwaigen Rücktransport 
zum Ausgangspunkt Hiebammen-Hütte/Hilbringsetal wird gesorgt. Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt (evtl. in abgeänderter Form). Es sind ca. 100 Höhenmeter 
zu bewältigen. 
Kostenbeitrag: Erwachsene 5,– €, Kinder sind frei. 
 
Die reine Wanderzeit beträgt ca. 3 Stunden (ca. 7 km). Festes Schuhwerk sowie der 
Witterung angepasste Kleidung und individuelle Rucksackverpflegung werden 
empfohlen. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden bei der Wan-
derung, die Teilnehmer sind privatrechtlich versichert. 
 
 
Kontakt 
Museum Haus Hövener 
dienstags bis sonntags zwischen 11 und 17 Uhr 
unter Telefon 0 29 61 / 9 63 99 01 oder  
museum@haus-hoevener.de  
 
Sie suchen eine Veranstaltung in Ihrer Region? Ausführliche Informationen zu allen 
Veranstaltungen in Nordrhein-Westfalen unter: 
www.gd.nrw.de/gd_vk16_tag-des-geotops.htm 
www.gd.nrw.de 
www.facebook.com/geologischerdienstnrw 
 
 
 
------------------------------------------ 
Kurzportrait: Wir über uns! 
Der Geologische Dienst NRW ist die zentrale geowissenschaftliche Einrichtung des 
Landes Nordrhein-Westfalen mit Sitz in Krefeld. Wir erforschen seit 60 Jahren den 
Untergrund im gesamten Bundesland NRW. Unsere Erkenntnisse zur Geologie, 
Lagerstättenkunde, Hydrogeologie, Ingenieurgeologie, Bodenkunde und Geophysik 
stellen wir der Politik und Verwaltung, der Wirtschaft und der Allgemeinheit zur 
Verfügung. Wir betreiben ein Erdbebenüberwachungs- und Erdbebenalarmsystem, 
bewerten das Erdbebenrisiko in NRW und ermitteln Daten zur Risikovorsorge bei 
Gefahren, die vom Untergrund ausgehen. 
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